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Nr. 16,043 . Theilungskommissär Andreas Gäßler von Lahr wurde von Großh . Justiz¬ministerium unter 'm 12 . d . M. , Nr . 5521 , der durch die Prüfung erlangten Befähigung zurPraxis und Anstellung für verlustig erklärt . Dieß wird andurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht .Carlsruhe , den 18 . Juni 1852 .
Großh. Regierung des Mittelrheinkreises .

R ettia .
Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
Nr . 25,777 . Bierbrauer Mathias Sch lei¬nin ge r von Rastatt , welcher sich heimlich von

Haufe entfernt hat , und sich nach Amerika bege¬ben haben soll , wird anmit aufgefordert , binnen
3 Monaten sich dahier zu stellen nnd über seinenunerlaubten Austritt zu verantworten , widrigenser des Staats - und Ortsbürgerrechts verlustigerklärt würde .

Rastatt , den 21 . Juni 1852.
Großh. Oberamt.

v . Hen nin .
Nr . 11,682 . In Untersnchungssachen gegenEmil Stezenbach und Genossen von Waib-

stadt , wegen gefährlichen Diebstahls . Beschluß .Der Bäckergeselle Philipp Anton Köster er von
Waibstadt soll in der oben bezeichneten Untcr -
suchungssache als Zeuge einvernommcn werden .Da der fetzige Aufenthalt desselben nicht bekannt
ist , so wird er aufgcfordert , sich unverzüglich beider diesseitigenBehörde zur Einvernahme zu stellen ,oder seinen gegenwärtigen Aufenthaltsort anher
anzuzeigen .

Neckarbischofshcim , den 24 , Juni 1852.
Großh. Bezirksamt .
Scheuermann .

( Landesverweisung .) Joseph Hiedervon Brunnstadt , im Elsaß , durch ErkenntnißGroßh . Badischen Hofgerichts des Oberrheinkreisesd . d. Freiburg , den 7 . August 1850, Nr . 5936 ,l . Senat , wegen ersten großen , unter mehrfachenErschwerungen in fortgesetzter That verübten Dieb-
stahls und Diebstahlsversuchs zu einer Zuchthaus¬strafe von drei Jahren und neun Monaten ver-urtheilt, wird morgen mit dem Nest seiner Strafebegnadigt , zum Vollzug der zugleich erkannten
Landesverweisung über die Landesgrenze verbracht ;was unter Beifügung dessen Personenbrschrribung

rät . Neumann .
zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird . Derselbe
ist 23 Jahre alt, 5 ' 5" groß , hat schwarze Haareund dergleichen Augenbraunen , braune Augen,lange schmale Gesichtsform , blaßgelbe Gesichts¬
farbe, niedere Stirne, kleine Nase, kleinen Mund,gute Zähne , schwache Barthaare , spitzes Kinn ,und keine besondere Kennzeichen .

Bruchsal , den 28 . Juni 1852.
Großh. Zuchthausverwaltung .

I . Fueßlin .

Untergerichtliche Aufforderungenund Kundmachungen .
[2] Nr . 14,908 . (Ediktalladung .) Die

Louise Buhler von Gondelsheim ist schon imJahr 1820 nach Nordamerika ausgewandert und
seither keine Nachricht von ihr eingegangen , daherunbekannt , ob sie noch am Leben sich befindet.Sie wird daher aufgefordert , über ihren gegen¬wärtigen Aufenthalt binnen Jahresfrist Anzeigehierher zu erstatten, widrigenfalls sie für verschollenerklärt und ihr Vermögen den erbberechtigten Ver¬wandten in fürsorglichen Besitz gegen Sicherheits¬leistung gegeben werden wird .Breiten , den 18. Juni 1852.

Großh. Bezirksamt .
Flad .Nr . 5688 . (Verschollenheitserklä¬rung .) Da der vermißte Eduard G erst er von

Hagnau auf die Aufforderung vom 15. Februar1845, Nr . 1059, keine Nachricht von sich gegeben,so wird derselbe hiermit verschollen erklärt , undwerden dessen muthmaßlichen Erben in den für¬sorglichen Besitz seines Vermögens eingewiesen.Meersburg , den 17. Juni 1852.
i Großh. Bezirksamt .Nr. 15,414 . Wird nunmehr , da auf das
diesseitige Ausschreiben vom 28. April d. I .,
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Nr . 10,399 , keine Einsprache erfolgte , die Wittwe
des Carl Pfattenher von Gondelsheim ,
Christine , geb . Jung , in den Besitz und Ge¬
währ des Nachlasses ihres verstorb . Ehemannes
eingestzt .

Brette » , den 22 . Juni 1852 .
Großh . Bezirksamt .

Flad .
[ 2 ] Nr . 26,402 . Dem Johann Blo Horn

von Lahr wurde durch Verfügung Großh . Justiz¬
ministeriums vom 21 . Mai d . I . gestattet , seinen
Familiennamen mit „ Gäßler " zu vertauschen .
Dieß wird hiermit verkündet .

Lahr , den 19 . Juni 1852 .
Großh . Obcramt .

Schuldenliquidationen der Auswanderer .
Nachstehende Personen haben um Auswanderungs -Er -

laubniß nachgesucht . Es werden , daher alle Dieienigen ,
welche aus was immer für einem Grunde eine Forderung
an dieselbe » zu machen haben , aufgefordcrt , solche in der
hier unten bczeichneten Tagfahrt auf der betreffenden
Amtskanzlei um so gewisser anzumelden und zu begrün -
den , als ihnen sonst später nicht mehr zur Befriedigung
verholsen werden könnte .

Aus dem Oberamt Pforzheim :
Christian Dennig

' s Wittwe von Ellmendingen ,
und die minderjährigen Friedrich und Katharina
Müller von Würm , auf Mittwoch , den 7 . Juli
d . I . , Vormittags 11 Uhr , auf diesseitiger Ober¬
amtskanzlei .

Schuldenliquidationrn .
Andurch werden alle Diejenigen , welche aus was im¬

mer für einem Grunde an die Masse nachstehender Per¬
sonen Ansprüche machen wollen , aufgesordert , solche in
der hier unten zum Richtigstellungs - und VorzugSvrrfah -
ren angcordnetcn Tagfahrt , bei Vermeidung des Aus¬
schlußes von der Gant , persönlich oder durch gehörig Be¬
vollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und
zugleich die etwaigen Vorzugs - und Unterpfandsrechte ,
unter gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden und
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln , zu
bezeichnen , wobei bemerkt wird , daß , in Bezug auf die
Bestimmungdes Maffepflegers , Gläubigerausschusses und
den etwa zu Stande kommenden Borg - oder Rachlaßver -
glcich , die Nichterscheinenden als der Mehrheit der Er¬
schienenen beigetretcn angesehen Werren sollen .

Aus dem Obcramt Lahr :
[ 2 ] An den in Gant erkannten Gärtner Joseph

B ek von Lahr , auf Donnerstag , den 1 . Juli
d . I . , Vormittags 8 Uhr , auf dlesseitiger Ober -
amtskanzlei .

Aus dem Oberamt Offen bürg :
[ 3 ] An das in Gant erkannte Vermögen des

flüchtigen Badwirths Georg Bühl er von Offen¬
burg , auf Montag , den 12 . Juli d . I . , Vor -

mittags 8 Uhr , auf diesseitiger Obcramtskanzlei .

Präclusiv - Bescheide .
Alle diejenigen Gläubiger , welche bei den abgedaltenen

Liquidations -Tagfahrten der unten benannten Schuldner
die Anmeldung ihrer Forderungen unterlassen haben , sind
von der vorhandenen Gantmaffe ausgeschloffen worden ,
und zwar :

Aus dem Bezirksamt Oberkirch :
In der Gantsache des Andreas Bohnert von

Haslach , unter ' m 16 . Juni 1852 .
Aus dem Oberamt Offenburg :

In der Gantsache über den Nachlaß des Georg
B ürk le von Ortenberg , unter 'm 14 . Juni 1852 .

Zehntablösungen .
In Gemäßheit des tz. 74 des ZehntablösungSgefetzcS

wird hiemit öffentlich bekannt gemacht , daß die Ablösung
nachgenannter Zehnten endgültig beschlossen wurde :

Aus dem Bezirksamt D o n au esch in ge n :
des Zehnten der Pfarrei Wolterdingen auf dor¬

tiger Gemarkung .
Aus dem Bezirksamt Meersburg :

des der Pfarrei Kippenhausen auf dem soge¬
nannten Herschberger Einfang zustehenden Wein -
zehntcn .

Aus dem Bezirksamt M ü l l h e i m :
des Zehnten der Pfarrei Bettberg auf den Gütern

der herrschaftlichen Lehenmaier in der Gemarkung
Seefelden .

Aus dem Bezirksamt Salem :
des der Pfarrei Untersiggingen auf der Ge¬

markung Mennwangen zustehenden Zehnten .
Aus dem Bezirkamt Engen :

des Heuzehnten zwischen dem zehntberechtigten
Blasius Schmelzeisen und Anton Leiber ' s
Witlwe von Biesendorf und den zehntpflichtigen
Besitzern von 15 Jaucherl 3 Viertel Wiesen auf
der Gemarkung Haltingen .

Aus dem Bezirksamt Konstanz :
des Zehnten der Pfarrei Allensbach auf dem

ärarischen Hofgute Gemeinmcrk .
Aus dem Bezirksamt Walldürn :

des der Pfarrei Bretzingen auf dortiger Ge¬
markung zustehcnden Zehnten .

Alle Diejenrgen die in Hinsicht auf diesen abzulösen -
den Zehnten in deren Eigenschaft als Lehenstück, Stamm -
gutsthcil , Unterpfanv u . s . w . Rechte zu haben glauben ,
wervcn daher aufgefordert , solche in einer Frist von drei
Monaten nach dem in den §§ . 74 bis 77 des Zehntab -
lösungsgeseycs enthaltenen Bestimmungen zu wahren ,
anvernfalls aber sich lediglich an den Zehntberechtigtcn
zu wenden .

[ 1 ] Nr . 8492 . Die Gemeinde Messelhausen
hat das auf ihrer Gemarkung , der Grundherr -
schüft von Zobel zustehende Schäfereirecht auf
gütlichem Wege abgelöst , was mit dem Anfügen
bekannt gemacht wird , daß Diejenigen , welche
an dem Ablösungskapital irgend ei» Recht zu haben
g auben , aufgeforverl werden , solches binnen drei
Monaten dayicr geltend zu machen , widrigenfalls
sie sich sonst lediglich an den Weidberechtigten zu
halten haben .

Gerlachsheim , den 20 . Juni 1852 .
Großh . Bezirksamt .

Schwab .

Hiezu Verordnungsblatt Nr . 11 .

Carlsrutze . Redaktion, Druck and Verlag von Friedrich Gutsch.
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